
Nachruf auf Rüdiger Kaldewey 
 
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Rüdiger Kaldewey, der am 15.12.2024 
nach längerer Krankheit im Alter von 85 Jahren verstorben ist. 
 
Herr Oberstudiendirektor Kaldewey war von 1993 bis 2004 Leiter der Marienschule.  
 
Geboren wurde der "Kulturkatholik", wie er sich selbst bezeichnete 1939 in Kiel - und 
hätte eigentlich Zahnarzt werden sollen. Doch nach dem Abitur 1958 studierte er 
zunächst in Münster, Freiburg, Würzburg und Saarbrücken Theologie, Deutsch und 
Geschichte. 1964 trat er in den Schuldienst ein. Schon 1970 wurde er Fachleiter für 
Katholische Religion und Mitglied des Prüfungsamts für das Lehramt. Fast 25 Jahre 
lang bildete er im Saarland junge Religionslehrerinnen und -lehrer aus. Seine 
Beschreibung eines guten Pädagogen: „Liebe zu den Kindern, Freude an der 
Auseinandersetzung mit Jugendlichen und die subjektive Überzeugung, dass das, was 
man tut, sinnvoll ist.“  
 
Daneben engagierte sich Rüdiger Kaldewey stets in vielen weiteren Feldern, ob im 
Religionslehrerverband, als Dozent an der Universität des Saarlandes oder als Autor 
allgemein- und religionspädagogischer Fachliteratur. Sein Standardwerk 
"Grundwissen Religion" (zusammen mit F.W. Niehl) hat Generationen von 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern in ihrer Ausbildung 
begleitet und wurde immer wieder neu aufgelegt.  
 
1993 übernahm Herr Kaldewey, als erster Laie und erster Mann die Leitung der 
Marienschule, die zu dieser Zeit von der Trägerschaft der Speyerer Dominikanerinnen 
zum Bistum Trier wechselte. In der Zeit seiner zehnjährigen Schulleitung hat er durch 
seine Fachkompetenz und sein außergewöhnliches persönliches Engagement die 
Marienschule geprägt und nachhaltig weiterentwickelt. Motiviert hat ihn stets sein Ziel, 
den Erziehungsauftrag einer christlichen Schule angemessen umzusetzen und eine 
Schulkultur zu schaffen, die geprägt ist vom christlichen Menschenbild, von 
Menschlichkeit und einer positiven Lern-, Lehr- und Erziehungsatmosphäre. 
 
Rüdiger Kaldewey war ein Mensch, der durch seine Leidenschaft, seine 
Herzenswärme und seinen unermüdlichen Einsatz für die Marienschule unvergessen 
bleibt. Als Lehrer, Fachleiter und Schulleiter berührte er das Leben zahlloser 
Menschen und hinterließ Spuren, die weit über seinen Tod hinaus Bestand haben. 
 
Die Schulgemeinschaft schätzte ihn nicht nur wegen seines beeindruckenden 
Fachwissens, sondern vor allem auch wegen seines einfühlsamen Wesens. Er war ein 
Mensch, der immer ein offenes Ohr hatte und für die Sorgen und Nöte seiner 
Schülerinnen und Schüler wie der Kolleginnen und Kollegen. 
 
Herr Kaldewey liebte das Wandern und Radfahren, nahm bis in die letzten Jahre aktiv 
an Veranstaltungen des Kollegiums sowie der Ehemaligen teil. Und immer schaute er 
mit Freude und Liebe auf seine ehemalige Schule. Es war diese Leidenschaft, die ihn 
mit uns verband und die ihm selbst Kraft gab. 
 
In Dankbarkeit erinnern wir uns an die gemeinsamen Jahre, die Momente und die 
Inspiration, die er uns geschenkt hat.  
 



 
 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihn liebten. 
 
Ruhe in Frieden, lieber Rüdiger Kaldewey. 
 
 


